
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Abonnementspreis: 1 Mark 
50 Pfg. Durch die Post bezogen 1 Mark 60 Pfg. einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: 
Fritz Henning, P. Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf. und Anton Mayer, Kurhausbazar für 15 Pfg. zu haben. 

Anzeigen die Petitzeile oder deren Baum 10 Pfg.
Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

^ 5. Juist, den 11. Juli 1906. 12. Jahrg.
3 geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.^
Aiigemeldet bis zum 7. Juli.

.................. I—II ................... ..II- —I— -I—I I

Name und Stand

bers, Frau Elise, Apothekenbesitzerin, mit Sohn........................ 
bers, Hermann und Elise................................................................ 
tendorf, Med.-Rat Dr., Kreisarzt, mit Familie............................ 
ichendorf, Wilh., Dr. med., Sanitätsrat, mit Familie................  
iregi, Oscar, Prof., Schauspieler.................................................... 
ittenwarth, Frau Steuerrat Wwe..................................... ... . . .
shoff, Frau A., mit Tochter und Sohn . . ................................  
>pp, Georg, Ingenieur, mit Frau und 2 Kindern........................  
■ome, G., Ober-Postassistent, mit Frau........................................ 
unzlow, A., Privatier...................................................................  
tcko, Frau Landwirt H.....................................................................  
Esch, Frau Louis, mit Tochter........................................................ 
Esse, Wilhelm, Bürgermeister, mit Frau, Töchterchen Elisabeth

und Bedienung............................................................................
emen, Frau Oberlehrer Dr...............................................................  
dnes, Frl. Joh....................................................................................  
ipper, Frau E., mit Tochter........................................................ 
rrasch, Franz, Privatier, mit Frau . . ........................................  
gendorf, Oberzahlmeister, mit Familie........................................ 
brecht, Str.-Insp................................................................................  
ythropel, Dr. med., Sanitätsrat.................................................... 
hr, Frau, mit Sohn und Bedienung . . . ................................  
llenkamp, Frau Ingenieur, mit Sohn und Tochter.................... 
iedberg, Frau Marie, mit Kindern...............................................  
rstenau, Ed., Rentner........................................... .......................
rstenau, Emilie...............................................................................  
rstenau, Frau ...............................................................................  
bhardt, Frau Privatdozent Dr. med., mit 2 Knaben u. KinderfrI. 
rhard sen., Frau Dr........................................................................  
rhard jun., Frau Dr., mit 3 Kindern und KinderfrI...................

Wohnort Wohnung

Lengerich i. W. Schmidt
1 Kurhaus

Prüm (Eifel) 1 Wwe. Rass
Münster i. W. Villa Pfeiffer
Budapest Hotel Friesenhof

i Münster Peters Logierhaus
Gr.-Liehterfelde i Villa Seelust
Charlottenburg

J Düsseldorf > 0. G. Fisser Wwe.
: Berlin 1 Fritz Arends

1 Kessebüren i. W. Hotel Claassen
Remscheid Hotel Deutsches Haus

' Herford i. W. Hotel Fresena
. Zwickau i. S. Villa Seelust
Hanau I heim Villa Altmanns

1 Moritzbergb.Hildes- Fritz Arends
Dresden Tb. Mammenga
Hannov.-Münden Abheiden
Münster Hotel Itzen
Stade Villa Altmanns

i Pirmasens a. Rh. Cramer
Osnabrück Hotel Fresena
Hannover Hotel Rose
Köln M. Aden

i Bremen
Pastor em. Oepke

Halle a. S. F. Arends
Wolfenbüttel Villa Maria

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.



Name und. Stand Wohnort Wohnung Name und Stand Wohnort Wohnung

Gerken, Frl. C......................................................................................
Gerken, Frl. Gretchen.......................................................................  
Gerken, Hans Lücken.......................................................................  
Götting, Frau Henny, mit Kind........................................................  
Grahe, Frau Emma, mit '2 Söhnen...............................................  
Gumpert, Wilhelm, Kaufmann, mit Frau, 3 Kindern und Fräulein 
Gutermuth, Frau Geheimrat, mit 5 Kindern und Bedienung . . . 
Haarmann, Frau Dr., mit Tochter...................................................  
Haarmann, Dr. Rudolf.......................................................................  
Hartmann, Frau Buchhändler Wwe. Auguste, mit Sohn . . . . 
Hartmann, Frau Betty.......................................................................  
Haevernick, Frau Major, mit Familie............................................ 
Heberle, Frau L...................................................................................  
Heckmann, Frau, mit 2 Kindern...................................................  
Heibrock, Emil, Kaufmann, mit Frau und Sohn............................ 
von Hollenffa, Frl. Heloise...............................................................  
Herz, Fritz, Hofschauspieler, mit Frau, 2 Kindern und Fräulein . 
Hesthal, Frau Dr., mit Neffe...........................................................  
Heuser, Staatsanwalt, mit Frau, Kind und Kinderfräulein . . . . 
Heymann, Elisabeth, Schülerin.......................................................  
Hinrichs, Frau Juwelier...................................................................  
Hocke, Pfarrer................................................................................... 
Höpner, K. S. Oberarzt...................................................................  
Höpner, Frau Königl. Musikdirektor Wwe........................................ 
Jacob, W., Kaufmann.......................................................................  
Jensen, Prof. Dr............................................................................... ' .
Jorns, Frl. Marie...............................................................................  
Justus, Rudolf, Kaufmann, mit Familie...........................................  
Keller, Frau Amtsgerichtsrat Dr., mit 4 Kindern und KinderfrI. . 
Klein, Lehrer....................................................................................... 
Kleinoscheg, Wilh., Schauspieler ...................................................  
Klöber, Otto, Rentner . . . . •.................................................... 
Knochenhauer, Wilh., Königl. Kammermusikus, mit Frau . . . . 
Koch, Heinrich, Schüler...................................................................  
Koch, Walter, Schüler . . . . . . . . . . . . . . . . . . \ 
Koenen, J., Gutsbesitzer, mit Frau...............................................  
Konstantin, L., Schauspielerin...........................................................  
Krause, Kadett................................................................................... 
Kremer, Fritz, Kaufmann, mit Familie...........................................  
Kress, Ludwig, Konzertunternehmer, mit Schwester.................... 
Kretschmann, Frau Professor Dr., mit Tochter und Sohn . . . . 
Kröschel, Postdirektor, mit Frau und Sohn...................................  
Kroucke, Frau Fabrikbesitzer Christian, mit Kind und Bedienung 
Krüger, Joh., Rentier....................................................................... 
Kruse, Frau C. A................................................................................  
Langenhan, Hans, Dr. jur., Rechtsanwalt, mit Frau, Kind u. Bed. 
Lewerenz, Elise, Erzieherin...............................................................  
von der Linnepe, Frl. Ida............................................................... 
Lütticke, Frau Konsul, mit Tochter Eleonore...............................  
Lynard, Elfriede, Schauspielerin..................................................   .
Mann, Frl.............................................................................................. 
Martins, Hans, Schüler ...................................................................  
Mayer-Kruse, Frau E., mit Kind und Bedienung ........................ 
Meyer, Frau Intendantur- und Baurat S., mit Sohn.................... 
Meyer, J. H. G., Maler...................................................................  
Möser, Justus, Kaufmann ...............................................................  
Nabitz, Hermann, exped. Sekretär und Kalkulator, mit Familie . 
Neubourg, E., Professor...................................................................  
Nenner, Johanne...............................................................................  
Neynaber, Regierungsrat, mit Familie...........................................  
Oehmcke, Theodor, Reg.- und Baurat a. D.....................................  
Oelmann, Frau A.................................................................................  
Pagenstecher, C., Landesbauinspektor, mit Frau...........................  
Panzenbieter, Frau L., mit 2 Kindern und Bedienung................ 
Pfeiffer, Frau Rechtsanwalt, mit 5 Söhnen................... .... . . .
Philippi, Frau A., mit Sohn...........................................................  
Rafflenbeul, Herm., Fabrikant, mit Frau........................................ 
Richter, Arthur, Kaufmann, mit Familie...........................  .
Richelmann, Frl....................................................................................

Emden

n ,

Oldenburg i. Gr. 
Braunschweig 
Berlin 
Darmstadt 
Hannover

, T)

Eisenach 
Braunschweig 
Lübeck 
Hanau
Gleiwitz, O.-S. 
Hannover 
Naumburg a. S. 
Karlsruhe [Dresden 
Weisser Hirsch bei 
Bochum i. W. 
Berlin 
Emden
Berge 
Leipzig 
Zschopau 
Köln a. Rh. 
Detmold 
Hannover 
Hamburg 
Frankfurt a. 0. 
Anrath, Rheinland 
Charlottenburg 
Barmen 
Dresden 
Breslau

Berlin
r [lichterfelde

KadettenhausGross­
Hannover 
Altona 
Magdeburg 
Frankfurt a. M. 
Bremen

7) .

Barmen 
Dresden-A. 
Magdeburg 
Barmen 
Berlin 
Karlsruhe 
Wechmar 
Breslau 
Elberfeld 
Osnabrück 
Hamburg 
Isselhorst i. W. 
Steglitz b. Berlin 
Potsdam 
Dresden
Wolfenbüttel 
Gr.-Lichterfelde 
Braunschweig 
Uelzen 
Dresden 
Eisenach
Hamburg 
Hofgeismarb. Kassel 
Charlottenburg 
Hannover

Peters Logierhaus 
»

G. P. Schmidt 
H. Habbinga 
Tobias Doyen 
Villa Sohn 
Villa Altmanns 
Hotel Friesenhof 
Johs. Abheiden 
U. Rühaak 
M. Kleen 
Villa Altmanns 
Hotel Friesenhof 
Hotel Claassen 
W. Zeeke 
Tobias Doyen 
Hotel Claassen 
U. Rühaak 
Villa Johanne 
Wwe. Dübotzky 
Hotel Itzen 
Kurhaus

H. Siebolts 
Kurhaus 
Hotel Deutsches Ha 
Kurhaus
Hotel Rose 
Peters Logierhaus 
Hotel Friesenhof 
Hotel Deutsches Ha 
Pabst’s Logierhötel 
Villa Johanne

Kurhaus
Hotel Friesenhof 
Tobias Doyen 
Villa Pfeiffer 
Pabst’s Logierhötel 
Tobias Doyen 
W. Brinkmann Wwe 
C. J. Fisser Wwe. I 
Pabst’s Logierhötel 
Villa Sohn 
Alb. Janssen 
G. P. Schmidt 
Hotel Deutsches Ha 
Kurhaus 
Hotel Friesenhof 
Hotel Itzen 
Villa Johanne 
Villa Sohn 
Hotel Claassen 
Hotel Claassen 
Villa Hook 
Hotel Deutsches Ha 
Villa Altmanns 
Th. Mammenga 
Wwe. Wäcken 
Tobias Doyen 
Hinricus Arends Wi 
Jacob. Claassen Wi 
Hotel Rose 
G. Eilers 
Kurhaus 
Hotel Friesenhof 
Hermann Rolfs 
M. Kleen

Rose, E., Pastor . . . ".................................................................... 
Runge, Wilh., Gymnasiallehrer, mit Familie................................ 
Sanen, Frau Rechtsanwalt Dr............................................................. 
Selivanoff, Nicolaf, Wirklicher Staatsrat.......................................  
Siekmann, H., Hoflieferant................ ... ...........................................
Sondiek, C., mit Frau und 2 Kindern...........................................  
Schaaff, Frl...........................................................................................  
•Schaefers, Ludwig, Kaufmann, mit Frau........................................ 
Schaerff, Frau Kaufmann Oscar, mit Familie...............................  
Scheffler, John Julia, Musikdirektor...............................................  
Schmitt, Anne, Erzieherin...............................................................  
-Schmidt, Mittelschulrektor...............................................................  
Schmidt, Christian, Lehrer, mit Familie.......................................  
Schneider, Frau Else, mit 2 Kindern...........................................  
Schneider, H., Bankjustitiar........................................................... 
Schönfelder, Alfred, Kaufmann.......................................................  
•Schulz, Frau, mit Tochter...............................................................  
Stensbock, Frau Elfriede, mit 3 Kindern und Madmoiselle Jaccaret 
Vehsemeyer, Frau Dr. Antoinette....................■.............................
t. Velsen, Alix und Gerhard...........................................................  
Wistmann, Ober-Regierungsrat, mit Frau und 2 Töchtern . . . 
von Waldenburg...............................................................................  
Wellenkamp, Kaufmann................................................................... 
Woltjes, F.............................................................................................  
von Wrangel, Frau, mit Grosstöchterchen Edda Gerdes . . . .

Düsseldorf 
Braunschweig 
Leer
St. Petersburg 
Lage i. Lippe 
Barmen
Blankenburg a. Harz 
Münster i. W. 
Salzuflen
Hamburg 
Gr.-Lichterfelde 
Freienwalde a. 0. 
Frankfurt a. M. 
Braunsclrweig 
Gelsenkirchen 
Dresden 
Kassel 
Berlin
Grunewald b. Berlin 
Magdeburg 
Kassel
Liegnitz 
Bremen 
Norden 
Bielefeld

Arend Janssen 
Wwe. Arends 
Wwe. Dübotzky 
Joh. Wäcken 
Villa Seelust 
Peters Logierhaus 
Kurhaus 
M. Kleen 
Fritz Arends 
Hotel Claassen 
Villa Seelust 
Fritz Arends 
Tob. Doyen 
U. Rühaak 
Pabst’s Logierhötel 
Hotel Claassen 
R. Cramer 
W. Zeeke 
Kurhaus 
G. P. Schmidt- 
Villa Alide 
Hötel Itzen 
Kurhaus

# 77 .Villa Alide
Zusammen 260 Personen.

Zusammen mit den Früheren 1451 Personen.
Passanten 24 „
Zusammen 1475 Personen.

PurJKinbcMinbJIugenblkh^^
Berz- und (Dagenkibenbe^ erholungsbedürftige unb Rekonvaleszenten

verbietet jeder ZIrst unbedingt den ®enu§ des Eoffeinhaltigen Sohnenfaffees. (Er empfiehlt 
ftatt deffen mit Vorliebe Kathreiners ZHalsEaffee. Der Kathreiner darf mit minder« 
mertigen Nachahmungen nicht vermechfelt tverden, denn nur ihm find durch ein besonders 
patentiertes Verfahren der mild faffeeähnliche ©efchmacf und das Zlroma des SohnenEaffees 
in fo hohem ®rade eigen, dap er diefem nach jeder Richtung ebenbürtig mird; tvobei er deffen 
nachteilige €igenfd?aften vollftändig vermeidet. — 3n PaEeten ä ca. 500, 250 und 125 g 
überall erhältlich?. ZHan achte auf die Kennseichen des echten Kathreiner: Das feft verfd?Ioffene 
paEet in der befannten Zlusftattung, das Sild, den Namen und die Unterfchrift des Pfarrers 
Kneipp als SchuhmarEe und die ^irma Kathreiners NTa[$Eaffee«^abriEen. Zilles andere tveife 
man surücf. Niemals in anderen Packungen, niemals lofe ausgewogen. — Wer noch an 
den beEannten, bei Kathreiner übrigens fchnell verfchtvindenden Vorurteilen gegen Kaffee« 
Erfahnüttel haftet, follte unferen ZHalsfaffee sunächft als ^ufabmittel an Stehe von gichorie zc. 
vertuenden, etma y2 Söhnen« und y, ZHalsfaffee oder ys Söhnen« und 2/3 ZTlalsfaffee 
gemifcht; der Wohlgefd?macf ivird überrafchen.



Ererbte Scholle.
Novelle von Klara Düsterhoff.

(Fortsetzung.) .

Ihre Augen sprühten förmlich Funken vor wütender 
Erregung.

Er aber blieb stehen, sah ihr gemütlich lachend 
ins Gesicht und sagte vergnügt: „Na siehste, Adelchen, 
dann hab’ ich Dich ja, wo ich Dich haben wollte. 
Dann können wir ja wieder gute Freunde sein!“

„Ich danke Dir für diese Freundschaft,“ schleuderte 
sie ihm zornig entgegen, „nach den Beweisen, die Du 
mir in jüngster Zeit davon gegeben hast!“

„Bitte, ist gern geschehen,“ meinte er unbefangen 
und heiter. „Nur eins möchte ich gern von Dir wissen,“ 
fuhr er dann, ernst weidend fort, während ein helles 
Rot in sein ansprechendes, wettergebräuntes Antlitz 
stieg. „Hast Du Miss Fedderson eingeweiht in den 
eigentlichen Zweck ihres hiesigen Aufenthaltes?“

„Hältst Du mich für verrückt?“ fragte sie achsel­
zuckend dagegen. „Ein Wegelagerer macht doch sein 
Opfer nicht im voraus bekannt, damit, dass er es aus­
zuplündern gedenkt. “

„Diese Selbstbeurteilung ist gut,“ erwiderte er in 
leichtem Tone. „Ich danke Dir aber für diese Aus­
kunft. Dann ist wenigstens der Fall nicht ganz so 
demütigend für mich.“

Und schweigend schritten die Geschwister, jeder 
mit seinen Gedanken beschäftigt, in den schweigenden 
Wald hinein, der sich vor ihnen auftat.

Hätte aber Adele den weichen, befriedigten Zug 
auf ihres Bruders Gesicht beachtet und den träume­
rischen Ausdruck in seinen sonst so. energischen Augen, 
so würde doch vielleicht eine stille Hoffnung, die sie 
endgültig begraben hatte, das Haupt in ihr aufgerichtet 
haben.

IV.
Die Grossmutter und Helen empfanden es während­

des durchaus nicht als eine Last, dass Adele sie allein 
gelassen hatte. Im Gegenteil, da beide einander mit 
jedem Tage besser verstehen gelernt hatten, ja unver­
hohlen die besten Freunde geworden waren, so fanden 
sie eine grosse Freude daran, ganz aufeinander ange­
wiesen zu sein, und unterhielten sich aufs beste — 
ungleich friedlicher als die Geschwister.

„Wollen wir nicht auch einen Spaziergang machen,, 
mein liebes Fräulein Helen?“ fragte die Grossmutter.

„0, mit Vergnügen, wenn es Ihnen nicht zu müh­
selig ist,“ war ihre Antwort.

„Nun, im Parke kann ich mit Hülfe meines Krück­
stocks schon spazieren gehen,“ gab die alte Freifrau 
zurück. „Den Park haben Sie doch wohl noch nicht 
in allen seinen Teilen durchforscht?“

„Nur ganz in der Nähe des Gartens.“
„Dann werden Sie noch mancherlei Interessantes 

darin finden.“ (Fortsetzung folgt.)

Gefunden: 1 Puppe, 1 Brosche.
Verloren: 1 Ring, goldener Reif mit Brillant.

Der Gemeindevorstand.

zu 25, 50, 75 Pfg., 1.— u. 1.50 K

deutsches .Fabrikat

Die eigene Maschinenfabrik, in welcher nach eigener 
Konstruktion die Maschinen nicht nur für die Kölner Fabrik, 
sondern auch für die Stollwerck’schen Fabriken in BERLIN, 
PRESSBURG, LONDON und NEW-YORK hergestellt werden, 

beschäftigt über 120 Personen.
Die Gesamtzahl aller Beschäftigten übersteigt 3500 Personen.

Ess-JSchokoladen
auf der ganzen Erde verbreitet und an­
erkannt wegen ihres Wohlgeschmacks.

Extra-Zart-Schokolade

FrauenKron-Schokolade

Herren"Schokolade (halbsüss)

Sahnen-Schokolade mit Haselnuss-, 
Vanille-, Mokka- u. Krokant-Geschmack

Deutsche filpenmilch - Schokolade 
mit Vollmilch aus dem bayrischen Hochgebirge

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©=- [35

Grösstes Geschäft 

in allen Artikeln 
am Platze.

Geaichte Personenwage 
mit Wiegekarten-Vorrichtung 

ist im Geschäfte aufgestellt.

Hotel null Lociorliaiis Roso 
(Inh. Fritz Gröne', Fernspr. 1, 

bestrenommiertes Hotel am Platze, 
in nächster Nähe des Strandes, [39 

empfiehlt sich den die Insel Juist besuchenden 
Fremden aufs beste.

Geräumige, zugfreie Glasveranden, welche 
sich besonders eignen für Familientische 
sowie Diners ä part.
Restaurations- und Speisesaal, 

Lese-, Musik- u. Schreibzimmer. 
Anerkannt beste Küche. Vorzügliche Weine. 

Doornkaat-, Pilsener und Spatenbräu.
Menagen werden von 12 bis 1 Uhr aus 

dem Hause abgegeben. .
Wagen zu Lustfahrten zur Verfügung.

Hochachtungsvoll 
F. Gröne.

Norden.

Hotel „Deutsches Haus“, 
altrenommiertes Haus I. Ranges, 

hält sich dem nach und von Juist reisenden 
Publikum bestens empfohlen. [50

-------  Omnibus an der Bahn. -------  
Telephon 25.

Otto 13 e y e i*,
Ploeger’s Nachfolger.

P. Altmanns, Juist.
Delikatessen-Geschäft. ^

Echte ostfriesische
Knüppelkuchen, 

hergestellt nach lOOjährigem Rezept 
von H. J. Themann, Norden.
Konditorei und Bäckerei

von H. 0. Habbinga, 
neben Hotel Itzen, 

empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten pstfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­

backenes Weiss- und Schwarzbrot. [29

Wohnung 
am Strande.

Halte den geehrten Badegästen meine 
Strandzelte bestens empfohlen.

Bestellungen erbitte in meinem Kötel 
„Fresena“ oder im Laden bei Herrn 
Fritz Henning, ausserdem bei meinen, 
an meiner Firma erkenntlichen Strand­
wärtern. [41

C. P. Freese.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©=- [36-

Strandmützen und -Hüte.
Manufaktur-, Mode- 

und Weisswaren.
Herren-Wäsche.

1906 neu eröffnet.

Konditorei und Cafe „Westend“
neben der Fest.

Täglich frisch:
Torten im Anschnitt. Kaffee- und Thee-Gebäck. 

Apfelkuchen, Windbeutel mit Schlagsahne.
Chocoladen: [58

Stollwerck, Kohler und Gala Peter.

Stranflzelte und Sirauökörlie
zu vermieten bei [24

Jolis. Jürjens.
Grösstes Lager am Platze in Strand­

schuhen, Strandmiitzen, Schaufeln, Eimern 
etc. bei d. 0.

^^ Das Betreten der 
1 Dünen mit dem Be­

wehr, sowie das Schiessen
auf der Insel ist strengstens 
untersagt. Der Jagdaufseher 
Herr Strandvogt Stützer 
wurde beauftragt, Zuwider­
handelnde sofort zur Anzeige 
zu bringen. [47

Die Jagdpächter.



Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©=- [33

Badeanzüge.
Badewäsche.

Strandschuhe.

Hotel Fresena.
Inhaber C. P. Freese, % % Haus I. Ranges,

im Centrum des Badeortes, 
nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

Anerkannt beste Küche.
Weine erster Firmen.

Gut gepflegte Biere.
[40

>4/

Restaurations- und Speisesaal, Musikzimmer, prachtvolle eiserne Glasveranda.
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.

■ Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an. ...... ........

^ Hotel Deutsches Haus M 
ft verbunden mit Villa Daheim. ft 
n Geräumiger Speisesaal. [53
8 Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird.

^ 35 grosse, luftige Zimmer mit besten Betten. W

Weine erster Firmen.
M Vorzügliche Küche.
V Fernsprecher Nr. 10.

Helle und echte Biere vom Fass.
Mässige Preise.

Wasserleitung.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehrten Kurgästen sein

Hotel
sowie bequem eingerichtetes 

Logierhaus.
Vorzügliche Küche.

Echte Weine. Doornkaat - Bräu, 
Bayerische und Dortmunder Biere.

Speziell mache bei Lustfahrten auf meinen
Bier- und Restaurations-Tunnel 

aufmerksam, wo kalte und warme Speisen 
zu jeder Tageszeit verabreicht werden.
ll^** Halte meine Gespanne zu Lust- und 

Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. . [42

Gasthof Frisia.
Besitzer: J. Remmers.

Norderney, Chausseestrasse
in unmittelbarer Nähe des Central-Schulgebäudes.

Molkerei-Genossenschaft Norden 1. Ostfriesland.
Täglich in unserer Verkaufstelle (Souterrain Friesenhof) [57 

rische Vollmilch, Buttermilch, dielte Milch und Butter.
Verkauf unserer Tafelbutter auch in allen Kolonialwaren-Handlungen.

Butterversand in Postkollis durch ganz Deutschland und 
r , Oesterreich zu Originalpreisen.
L4» - ------

= Losrs mit und ohne [Pension. = ^Bomefi Awn^CtNeuerbauter grosser Saal. 1/1335583 S
Konzertflügel vorhanden. Doppel-Kegelbahn. nebst nenerbautem Xiogierbaus

Restauration zur 

freien Aussicht, 
M. Martini im Loog, 

hält sich den geehrten Kurgästen bestens 
empfohlen.

Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte, 
vorzügliche Weine, gutgepflegtes Bier, 
frische Milch, Kaffee etc.

Mache noch besonders darauf aufmerksam, 
dass die Restauration von mir selbst be­
trieben wird und neu eingerichtet ist. [43

G. Schmidt Nachf.,
Inhaber J. Tb. de Vries, .g

empfiehlt

Delikatessen und Aufschnittwaren
in reichhaltiger Auswahl. r3I

—Telephon Nr. 3. •<<—
Pension. Table d’höte I Uhr.

Diners a pari in der grossen, neu ausgestatteten Glas-Veranda.
Menagen aus dem Hause. [55

Beliebtestes Bier- und Wein - Restaurant.
Allein - Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. Kulmbacher. 

Münchener Löwenbräu.
pH** Weine erster Firmen.

------ Spezialität: Täglich frische Seefische. =

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten.

Hochfeinste, frischeste
Hotel „Friesenhof“. Süssrahm - Tafelliutter,

P. Altmanns, Juist, liehen der Kirche, 
Delikatessen, Wein, 

Bier, Kolonialwaren und Drogerie.
Feinste frische "

Süssrahm - Tafelbutter.
Stets frisch im Anschnitt:

Rauchfleisch, Schinken, Cervelat- 
. wurst, Braunschweiger Mettwurst 

etc. etc. 5
"E Edamer, Schweizer, Holländischer * 
~ Rahmkäse.
«> Eier in frischer schöner Ware.
= Cacao, Chocoladen, Bonbons, Cakes, 
* ostfr. Knüppelkuchen. ?

Abgelagerte Zigarren und Zigarretten.
Grösste Auswahl in Delfter Por­
zellan und Artikeln mit Ansichten 

der Insel Juist. [25 
Muschel waren, Perlmuttsachen, 

Strandstühle, Kinderspaten u. Eimer.

-------------- Nordseebad Juist. --------------
Haus I. Ranges,

in unmittelbarer Nähe des Bahnhofes und Strandes gelegen,
mit allem Komfort, der Neuzeit entsprechend, eingerichtet.

Grosse, luftige Zimmer, gute Betten.
Grosses Restaurant, schöner Speisesaal, Billard, Schreibzimmer.

Table d’höte. Diners ä part und ä la carte zu jeder Tageszeit. 

Vorzügliche Weine, Original Pilsener, echtes Münchener Bier und helles ans der 
Wilhelmshavener Aktien-Brauerei.

Wasserleitung. Telephon-Anschluss Nr. 7.
Mässige Preise! Vorzügliche Küche. Mässige Preise!

lergestellt aus pasteurisiertem Rahm, liefert in Postkolli von 5 u. 9 Pfd.
letto zu Tagespreisen die [52

Molkerei-Genossenschaft Krummhörn,
Pewsum in Ostfriesland.

Kurhaus-Bazar.
Anton Mayer.

^ Grosse Auswahl >
in [32

Unter Zusicherung aufmerksamster Bedienung und zu jeder Zeit gerne Auskunft RWRSCh P HÜtPIl MiitzRTIerteilend, hält sich bestens empfohlen [38 WaoUUB, nitlull, IHUliCIl,

Hotel Friesenhof66. trandschuhen, Spielwaren und 
P. Simmering, Verwalter. Reiseandenken.

Hotel 
„Weisses Haus“, 

Emden, 
Haltestelle der elektrischen Bahn 

zum Aussenhafen, 
hält sich allen von Juist zurückkehrenden 
Gästen ganz ergebenst empfohlen. [48 

Hochachtungsvoll
Joh. Albers.

Kaufhaus
Fritz Henning.

-=©o [34

Delikatessen.
Feine Gales ml Confltnren.

Renommierte Weine.
Zigarren. Zigarretten. 
Grösste Auswahl Ansichtskarten. 
Konditorei ui Wiener Gale 

„Zur Marienhohe66 
von J. G. Wienholtz, 

erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelkuchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische
Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe, 
---------- ; gefüllt mit Schlagsahne. ' 

Nürnberger Speckkuchen, 
französische Confttüren u. Chocoladen 

in grosser Auswahl. [44

— Vielfach prämiiert. Staatsmedaillen. — 

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle, der Grossimkerei H. Heskamp, 
Papenburg. [59

Alleinverkauf für Juist:
G. Schmidt Nachfolger. 

Delikatessen-Geschäft.

Pabst’s Logier-Hötel, 
Restaurant und Cafe.

Mineralwasser-Anstalt 
der „Insel-Quelle“.

[B^ Täglich frische Füllungen. "”^1 
25 schöne, durchaus trockene, 

komfortabel eingerichtete Zimmer mit 
vorzüglichen Betten.

----- Geschützte Glasveranden. -----  
Reichhaltige Frühstückskarte.

Vorzügliche Weine, gut gepflegte Biere. 
Spatenbräu. Doornkaatbräu.

Echt Berliner Weissbier. 
Zu vermieten: Strandzelte, Strandkörbe 

und Strandstühle. [30

Leihbibliothek
empfiehlt [27

P. Altmanns, neben der Kirche. 
Delikatessengeschäft.

Rasier- u. Frisier-Salon 
von G. J. Fisser, 

vis-ä-vis „Friesenhof“.
Lager in Parfümerien und Toilette­

Gegenständen.
Zigarren und Zigaretten 

in allen Preislagen. [60



Soeben erschien und ist in den Verkaufstellen des „Seehund“ zu haben:

Die Geschichte der Insel Juist.
Von

M. Morslach - Hartstein.
42 Selten. Preis 50 Pfg.

—= Diedr. Soltau’s Verlag, Norden. ----------- -----

G legen Einsendung v. 40 Pfg. erhalten 
r franko eine Probe in Originalanfmacl 

nebst Preisliste v. reinem Douro P( 
wein eigener Kelterung.
Gottfried Huwendiek, Oporto u. Hamburg

Gesucht werden per 1. November iJ

5000 Mk. ;
zu 5 °/o Zinsen auf sichere Hypothek 
Juist. Näheres zu erfahren in der! 
schäftsteile d. Bl. in Norden.

Fluttabelle und Badezeiten auf Ji

Kurhaus.
Hotel und Restaurant allerersten Ranges.

Table d’höte um l1^ Uhr, [87
ä Couvert Mk. 2,50, im Abonnement Mk, 2,25.

W" Erstklassiges Wein- und Bier-Restaurant auf der Terrasse. -H

Sorgsamste Küche. Best gepflegte Weine.
Pilsner Urquell, Münchener und Lager-Bier.

Weine äusser dein Hause zu Eugros - Preisen. =

Juli Hoch­
wasser Badezeit

11. Mittwoch 2.59 11 V.-3 1
12. Donnerstag 3.41 1-5 N.^
13. Freitag 4.23 172—5 V I
14. Sonnabend 5.14 2-6 N
15. Sonntag 6.15 3-6 4
16. Montag 7.22 3-7 1
17. Dienstag 8.27 6-8 V.,

— 5—7 N.

Telephon Nr. 6. Die Direktion: Ed. Oldewurtel.

Fernsprecher Nr. 20.

Norden.
Hotel la. Ranges.

Hotel Weinhaus.
In schönster Lage'der Stadt.

G. Schuchardt Wtve.
Omnibus am Bahnhof. [46

Schiffs ^Verbindungen. -
Post- und Passagierdampfer „Juist*

Juli Von 
Norddeich Juist-

11. Mittwoch 12.00 M. 1.30,j
12. Donnerstag 1.00 N. 1.45'
13. Freitag 1.50 „ 3.05-

4.50 „
14. Sonnabend 2.15 „

4.30 f

5.20 „ 3.10
15. Sonntag 3 30 „ 5.30

6 45 „ 4.30
16 Montag 7.10 V. 5.20

6.50 N. 4.30
17. Dienstag

7.50 N. 5.20*

Post - Dampfschiffs -Verbindung 
Norderney-Juist und zurück!

Die

Konditorei
von

2). SeRmeertmann
empfiehlt ihre stets beliebten

Apfelschnitte, Schillerlocken, 
Mohrenköpfe, 

Leipziger Lerchen und 
------  Sultanschnitte --------

%ur gefl. Abnahme.
Ferner: Hochfeine Sand- und Königs­
kuchen in Anschnitt, sowie sämtliches 
Wein^ und Kaffeegebäck stets vorrätig. 
Spezialität: Mandel-Brot sowie
Ost friesischer Honigkuchen

aus garantiert reinem Honig.
Mache besonders auf mein 
neu eingerichtetes 

♦ Cafe*
aufmerksam. [23

Reintönig, weinig 
voll, mild und 
It. Analyse 
gypsfrei

Mk. 1,30

[54

p. gr. Fl. 
Marsala 

Mk. 1.45,
Weiss. Port „Particular“ 

Mk. 1.45, 
do. „Exquisit“

Mk. 1.60,
Deutsch-Alger. Burgunder, 

— milder, voller Tisch-Rotwein — 
pr. gr. Fl. Mk. 0.80.

Bunge & Boden, Leer, Ostfr. 
Versand nach allen Plätzen franko.

Das Postamt ersucht die 
geehrten Kurgäste, im Interesse 

einer beschleunigten Briefbestellung bald 
nach der Ankunft ihre Wohnung im Postamt 
anzumelden.

sich ab Juist Bahnhof, ab Norderney 3 
dungsbriicke. }

Juli Von 
Norderney

1 
Vo« 
Jui$:

11. Mittwoch 12 00 M. 1.00*

2.15 N. 3.005
12. Donnerstag 12 45 „ 1.453

400 „ -3
13. Freitag 1.15 „ 4.00,

2.30 „ 4 301
14. Sonnabend 2.15 „ 4.455

5.30 „ 5.153
15. Sonntag 6.40 „ 5.30}
16. Montag 4.00 „ 6.306

6.30 „ 7.15?

17. Dienstag 5.20 „ 5.30 >
7.00 „ 8.20 3

Die Abfahrtszeiten ab Juist verstr

Motor - Postfährschiff „Johanna*'. 3

Juli Von 
Norddeich

Vo|

Juis}

11. Mittwoch 2 30 N. 1130.
12. Donnerstag 3.00 „ 12.00’
13. Freitag 4 00 „ 1001
14. Sonnabend 4.30 „ 1.30)
16. Montag 7.00 „ 7.00)
17. Dienstag 8.00 „ 8.001
18. Mittwoch 8 00 „ 8 00?

Druck und Verlag von Diedr. So 1C 
in Norden. -

Für die Schriftleitung verantwortlich 
Adolf Menz in Norden.


